Beim Tatphänomen „Falsche Amtsperson“ (z. B. angeblicher Stromableser) wird gegenüber den Geschädigten angedeutet, eine Amtsperson habe ein berechtigtes Anliegen, weshalb Geldzahlungen oder Einlass in die Wohnung erforderlich seien. Um das Opfer einzuschüchtern, wird auch häufig mit strafrechtlichen Konsequenzen gedroht. 
 TIPPS der Polizei: 
- Überprüfen Sie die Echtheit der Person (Ausweis zeigen lassen / Anruf bei der angeblichen Institution bzw. Dienststelle)
- Ziehen Sie Personen des Vertrauens hinzu, wenn dies gerade nicht möglich ist, vereinbaren Sie einen neuen Termin
- Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen!
Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Im Alltag sicher leben“ 
U. a. zu den Themen Betrug , Enkeltrick , Gewinnversprechen , Haustürgeschäfte , Sonstiger Betrug , Computer-/Internetkriminalität , Raub/Erpressung , Taschendiebstahl
bieten wir gezielt für Seniorenvereine oder -gruppen kostenlose Beratungen an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222 / 761-400 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
 

